
   
  
  

 
Einladung zum 2. Fachgespräch  
„Interkulturelle Vielfalt erfahren - Gemeinsamkeiten erleben“ 
 
 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Programmpartnerinnen und Programmpartner, 
 
Das erste Fachgespräch Anfang des Jahres in Gevelsberg war ein „Aufschlag“ zu 
einem kreisweiten Austausch zwischen Sportvereinen, Politik, Schulen und weiteren 
Integrationspartnern. Gute Beispiele zur Integration durch Sport und im Sport wurden 
vorgestellt. Dabei kam es zu einem intensiven Austausch zwischen allen 
interessierten Teilnehmer/innen im EN-Kreis. Daran wollen wir nun anknüpfen und 
unser bestehendes EN-Netzwerk stärken und ausbauen.  
 
Als Impuls wird zunächst Frau Prof. Christa Kleindienst-Cachay aktuelle Ergebnisse 
zur Integrationskraft der Sportvereine aus einer Studie* zur Integration von 
Migrantinnen und Migranten im Sport vorstellen.  Ergänzend dazu wird durch 
persönliche Erfahrungen aus dem EN-Kreis gezeigt, dass der Sportverein eine 
entscheidende Funktion auf dem Weg zur Bildung, zum Beruf und zu 
gesellschaftlicher Teilhabe hat.  
 
Im zweiten Teil des Abends haben sie die Möglichkeit, Herausforderungen in ihrem 
Verein oder ihrer Organisation zu diskutieren und Lösungsansätze zu erarbeiten. 
Folgende Leitfragen bieten den Rahmen für drei Foren: 
 
1. Integration durch Sport – Ansätze zur Organisationsentwicklung! 
2. Sport als inklusiver und integrativer Bildungspartner – Kann Sport Bildung? 
3. Praxis aus dem EN-Kreis – Kann ich gute Beispiele 1:1 übernehmen? 
 
Das 2. Fachgespräch findet statt am 

 
Dienstag, den 10. September 2013 

um 18.00 Uhr im Jugendzentrum Famous 
Annenstraße 120, 58453 Witten. 

 
Die Veranstaltung endet um 20.30 mit einem „kulinarischen Austausch“. Wir freuen 
uns auf Ihre/ Deine Teilnahme und bitten um Anmeldung bis zum 5. September. Bitte 
teilen Sie uns (per Mail oder Fax) ihr Foren Wunsch mit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Muhammed Kocer und Philipp Topp   
 

 
*Bei der empirischen Studie handelt es sich  um eine Untersuchung zum Sportengagement von Migrantinnen und 

Migranten in verschiedenen Organisationsformen des Sports (Sportvereine, sowohl "deutsche" Vereine als auch 
Migrantensportvereine, Schulsport-AGs, Sport im Jugendhaus sowie kommerzielle Anbieter), die in zwei Großstädten in 
NRW durchgeführt und vom Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen in 
den Jahren 2007 -2009 gefördert wurde. 
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